
■ My-con
Bauwirtschaftsportal
Seit Ende Mai hat die Internet-
gestützte Branchenplattform für
die Bauwirtschaft unter dem Do-
main-Namen www.my-con.com
ihre Tätigkeit aufgenommen. Sie
bietet nach eigenen Angaben
weit über 600 000 erfaßte Un-
ternehmen und mehr als 20 000
Ausschreibungen jährlich der
Segmente Planen, Bauen, Woh-
nen, Maschinen, Stoffe sowie
den wichtigsten Randbereichen.

■ RAL
Whirlwannen 
im Internet
Unter der Internet-Adresse
www.whirlwannen-ral.de hat
die Gütegemeinschaft Whirl-
wannen, zu der sich Bamberger,
Bette, Düker, Duscholux,
Hoesch, Kaldewei, Koralle und
Ucosan zusammengeschlossen
haben, eine neue und aktuelle
Orientierungshilfe geschaffen.
Auf den RAL-Internetseiten fin-
den sich detaillierte Informatio-
nen zu Anschlußvoraussetzun-
gen, zu unterschiedlichen Whirl-
systemen sowie zu den Berei-
chen Sicherheit und Hygiene.
Grafiken und Fotos können per
Download problemlos abgeru-
fen werden, umfassendes Infor-
mationsmaterial läßt sich spie-
lend leicht bestellen. Selbst an
Gestaltungsbeispiele, aktuelle
Presseinformationen und direkte
Links zu den Herstellern wurde
gedacht. Dies ermöglicht nicht

nur eine kompetente, sondern
auch eine umfassende und visu-
ell ansprechende Kundenbera-
tung.

■ Dehoust
Eurorechner
Dehoust hat seinen Internetauf-
tritt (www.dehoust.de) weiter
verbessert. Eine übersichtliche
Darstellung zeigt das Heizöl-
tankprogramm, die Produkte für
die Regenwasserbewirtschaf-
tung und gibt Hinweise auf die
Leistungsfähigkeit des Unter-
nehmens im Bereich Lager- und
Druckbehälter aus Stahl und
Kunststoffen.
Für alle Besucher gibt es ko-
stenlos den Eurorechner für den
eigenen Bildschirm mit Um-
rechnungsmöglichkeiten auch
zum Britischen Pfund, Schwei-
zer Franken und US-Dollar.

■ Infoportal
Das Bad im Internet
Seit August steht der Sanitär-
und Badbranche ein offenes In-
formationsportal rund ums Bad
unter der Internet-Adresse
„www.badgio.com“ zur Verfü-
gung. Es ist ein wachsendes Sy-
stem, das dem interessierten
Endkunden und Profi gleicher-
maßen vielfältige Auskünfte und
Hilfestellungen geben soll. Dar-
über hinaus werden interaktive
Dienstleistungen angeboten.
Wichtig ist den Initiatoren die
Abgrenzung zu den vielfach an-

zutreffenden Werbeplattformen.
„badgio“ soll die relevanten und
aktuellen Themen des Sanitär-
und Badmarktes durch kompe-
tente Beiträge von Herstellern
und Experten abdecken. Diese
können als Fachautoren Partner
dieses Portals werden.

■ Viega
Badplanungs-Software
Mit der CD-ROM „Viega-3D-
Baddesign“ ist es möglich, in
sechs Arbeitsschritten ein voll-
ständig eingerichtetes Bad zu
entwerfen. So hilft zum Beispiel
der Grundriß-Wizard bei der
Eingabe von Geometrie, Wand-
und Bodenbelag. Entsprechend
folgen Anweisungen und Hilfe-
stellungen durch den Türen- und
Fenster-Wizard, durch den Vor-
wand- und durch den Einrich-
tungs-Wizard. Dann werden mit
einem Mausklick alle Vorwand-
bereiche komplettiert und die ge-
wünschte Kamera-Position aus-
gewählt. Als Ergebnis erscheint
die dreidimensionale und foto-
realistische Darstellung des Ba-
des als farbiges Pixelbild. E kann
auf jedem unter Windows in-
stallierten Drucker in Farbe oder
Schwarzweiß ausgegeben und
dem Kunden als anschauliche
Ergänzung zum Beratungsge-

spräch überreicht werden. Auch
die zur Installation verfügbaren
Bewegungsfreiräume werden
automatisch berechnet.
Für Fragen rund um das Viega-
3D-Baddesign wurde eine Soft-
ware-Service-Hotline eingerich-
tet. Die Auskunft durch die Vie-
ga-Software-Berater ist kosten-
los.
Software-Hotline
Viega-3D-Baddesign
Telefon (0 27 22) 61 15 94
Telefax (0 27 22) 61 16 61

■ Live
Planungs-Software für
Abgasanlagen
Ihre aktualisierte Software zur
Planung abgastechnischer Anla-
gen stellte die Live GmbH vor.
Das Programm „Live 32“ bietet
neben einer Berechnung des
Querschnitts gemäß DIN 4705
Teil I auch die Möglichkeit zur
Angebotsbearbeitung für ein-
und doppelwandige Abgassyste-
me. Bei der Konzeption der Soft-
ware wurde besonderer Wert auf
eine komfortable und zeitspa-
rende Handhabung gelegt. Die
Ermittlung der relevanten 
Massen erfolgt beispielsweise
inklusive detaillierter Bauteil-
vorschläge. Die integrierten
Schnittstellen zu Data-Norm,
Data-Zip und WIN-Zip ermögli-
chen einen problemlosen Daten-
transfer aus anderen Haustech-
nik-Programmen (wie z. B. IBM
und liNear).
Die Software läuft unter Windo-
ws 95/98 sowie Windows NT
und kann kostenlos per eMail
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mailbox@livegmbh.de angefor-
dert oder im Internet unter
www.livegmbh.de heruntergela-
den werden.

■ Bauinformationen
HKL-News im Internet
Unter der Internet-Adresse www.
wekaweb.de/hklnews/ bieten die
Weka Baufachverlage aus Augs-
burg einen aktuellen Newsdienst
für Bauhandwerker und Bauun-
ternehmer der Haustechnik-Ge-
werke an. Von Trends auf dem
Markt über neue Produkte und
Techniken bis hin zu geänderten
Normen und Vorschriften deckt
der Herausgeber Reinhard Mer-
mi das Info-Spektrum der ver-
schiedenen Gewerke ab. Mermi
ist u.a. Sachverständiger für
HKL-Technik.

■ Honeywell
Produktprogramm und
Planer-Werkzeuge
Zwei neue CD-ROMs informie-
ren umfassend über das Pro-
duktprogramm des Handelsge-
schäfts von Honeywell. Unter-
teilt in „Anwendungen für
Trinkwasseranlagen“ und „Hei-
zung, Lüftung, Regelung“ wird

das unter den
Markennamen 
Braukmann, Centra
und MNG vertriebene Portfolio
ausführlich vorgestellt: Statt in

mehreren Dokumentationen zu
blättern, kann der Nutzer der
„Inforom 2000“ per Mausklick
zwischen technischen Katalogen
mit Artikelstammdaten, Listen-
preisen und detaillierten An-
sichtszeichnungen wechseln.
Zusätzlich enthalten die beiden
CDs u.a. Service- und Schu-
lungsunterlagen sowie Aus-
schreibungstexte, die sich in 
ein Textverarbeitungsprogramm
übernehmen lassen. Verfügbar
ist zudem ein Berechnungspro-
gramm für Druckminderer. Kun-
denanfragen zur „Inforom“ be-
antwortet:
Günther Schork
74821 Mosbach
Telefon (0 62 61) 8 12 36
Telefax (0 62 61) 8 14 16
eMail: guenther.schork@
honeywell.com

■ S & L Terrasoft
Simulation von 
Regenwassernutzungs-
anlagen
Die Software „RainWater“ ist
ein produktunabhängiges und
vom Benutzer erweiterbares Si-
mulationsprogramm zur Ausle-
gung und Planung von Regen-
wassernutzungsanlagen. Simu-
liert werden können Kleinanla-
gen für Einfamilienhäuser
sowie Großanlagen mit zusätz-
lichem Zwischenspeicher für
Mehrfamilienhäuser, Gewerbe-
betriebe oder Industrieanlagen.
Alle Anlagenkomponenten (Re-
genauffangfläche, Filter usw.)
können wahlweise über die gra-
fische Benutzeroberfläche oder
auch über Auswahlmenüs kon-

figuriert werden, wodurch
von Anfang an ein intuiti-
ves Arbeiten mit dem 
Simulationsprogramm er-
möglicht wird.

Der Simulationszeitraum
von „RainWater“ beträgt 10

Jahre. Für die Ermittlung der
optimalen Speichergröße wer-
den die wirtschaftlichen Para-
meter Amortisationsdauer und
Deckungsgrad sowie der techni-
sche Parameter der notwendigen
Überlaufhäufigkeit berücksich-
tigt. Am Ende der Simulation
präsentiert die Software das
technische und wirtschaftliche
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Ergebnis der Berechnung in ei-
ner grafischen, selbsterklären-
den Art und Weise, so daß die
Berechnungsergebnisse direkt
für den Endkunden ausgedruckt
werden können.
S&L TerraSoft
75180 Pforzheim
Telefax (0 72 31) 78 63 19
http://www.rainwater.de

■ Schell
Elektronischer 
Bildkatalog 2
Im aktualisierten „Elektroni-
schen Bildkatalog 2“ von Schell
kann der Nutzer auf Bildinfor-
mationen, technische Zeichnun-
gen und Ausschreibungstexte
zugreifen. Eine eigene Projekt-
verwaltung steht für die Erstel-
lung von Leistungsverzeichnis-
sen, Angeboten und für Bestell-
vorgänge zur Verfügung. Über
die UGS-Schnittstelle lassen
sich Leistungsverzeichnisse
auch in andere vorhan-
dene 

AVA-
Programme übertragen.

Eine integrierte Datanorm-
Schnittstelle ermöglicht die per-
manente Artikelaktualisierung.
Der virtuelle Katalog von Schell
kann im PC oder im Netzwerk
mit Microsoft-Windows sofort
eingesetzt werden. Eine zusätz-
liche Software ist nicht nötig.
Bestellung der kostenlosen CD-
ROM:
Schell
57448 Olpe
Telefon (0 27 61) 8 92-0
Telefax (0 27 61) 89 21 99
eMail: info@schell-armaturen.de

■ Missel
Schalltechnik 
im Internet
Auf ständig ergänzten und ak-
tualisierten Webseiten infor-
miert Missel auch im Internet
über Schallschutzlösungen für
die Sanitärinstallation mit
Schallpegeln unter 25 dB(A).
Anschaulich werden vielfältige
Gestaltungsideen für kleine und
große Bäder dargestellt, und
zwar stets mit bereits werkseitig
schallentkoppelter Sanitärtech-
nik. Jede anwendungstechnische
Beratung schließt bei Missel
nicht nur die architektonische
Badgestaltung, sondern auch die
Beratung über Produkte zum
Schallschutz mit ein.

■ Grohe
Internet-Lösung
Im Rahmen der Initiative „Hand-

werk ins Netz“ arbeitet
Grohe mit 1&1, einem
der größten deutschen
Internetdienstleister,
zusammen. Die spezi-
ell für Installateure
entwickelte Komplett-
Lösung biete laut
Grohe nicht nur einen
kostengünstigen, 
sondern auch einen
individuellen und
persönlichen Inter-
netauftritt an:
– Individuelle Ho-

mepage in den Firmen-Far-
ben und mit Firmen-Logo.
– Eigene Internet-Adresse mit
Eintragung in deutsche Internet-
Suchmaschinen sowie eine eige-
ne eMail-Kontaktadresse(n).
– Der Internet-Auftritt wird
komplett von 1&1 konzipiert.
– Leicht bedienbares Aktualisie-
rungssystem.
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■ Sauer
Befestigungstechnik
im Internet
Die Johann Sauer Eisenwaren-
fabrik, Lieferant von Befesti-
gungstechnik, präsentiert ihr ge-
samtes Programm im Internet
unter „www.sauer-befestigun
gen.de“. Besonderen Wert ge-
legt hat das Unternehmen dabei
auf Überschaubarkeit, Bediener-
freundlichkeit und auf die foto-
grafische Darstellung jedes Pro-
duktes. So ist es dem Besucher
der Internetseiten z. B. möglich,
über die Sortimentsübersicht so-
fort auf das jeweilige ihn inter-
essierende Produkt (Rohrschel-
len, Schienen, Montageleisten
etc.) zu klicken. Neben dem
Produkt und einer von allen Pro-
dukten direkt zum entsprechen-
den Zubehör.
Weitere Infos findet der Fach-
handwerker u.a. zu den Außen-
dienstmitarbeitern, zu den wich-
tigsten Ansprechpartner im
Werk, zu den lagerführenden
Großhändlern etc.

■ GGT
Ratgeber „Bauliche
Maßnahmen“
Die Gesellschaft für Geronto-
technik, GGT, bietet im Internet
unter „www.gerontotechnik.de“
in der Rubrik „GGT-Ratgeber“
Wissenswertes über wohnum-
feldverbessernde und bauliche
Maßnahmen. Ziel dieser Verän-
derungen ist es, Menschen, mit
z. B. altersbedingten Einschrän-

kungen, bei ihrer Pflege zu un-
terstützen oder ihnen eine selb-
ständige Lebensführung zu er-
möglichen. Einzelne Kategorien
des neuen Ratgebers bieten Auf-
schluß über Produktarten, Ko-
stenübernahmen, Leistungsrecht
des Versicherungsträgers und 
alternative Versorgungsmög-
lichkeiten.

■ Businessmart
Neues Fachhandels-
portal 
Mit „nexMart“ vereint die 
Stuttgarter Businessmart AG
(www.businessmart.de) führen-
de Hersteller der Branchen
Werkzeuge, Beschläge, Elektro-
installations- sowie SHK-Pro-
dukte auf einer unabhängigen
Kommunikations- und Handels-
plattform. Das neue Internet-
Fachhandelsportal soll die Han-
delsprozesse für Fachhändler
und Hersteller im Business-to-
Business-Bereich (B2B) verein-
fachen und beschleunigen. Mit
nur einer Internet-Adresse erhal-
ten Fachhändler Zugriff auf 
Daten und Informationen von
Unternehmen wie Black &
Decker, Festool, Mafell, Meta-
bo, Rothenberger Werkzeuge
und Trumpf. Innerhalb von
zwölf Monaten sollen laut Bu-
sinesssmart mehr als 60 weitere
Hersteller folgen.
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